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Vorwort

In der Schweiz wirkten verschiedene

hervorragende Persönlichkeiten

auf den Gebieten der Wirtschaft und

Technik, an die heute keine grossen
Unternehmen mehr erinnern. Trotzdem

haben sie Wertvolles geleistet

zum Aufbau der schweizerischen

Wirtschaft und zum heutigen hohen

Stand der Technik. Zu ihnen gehören
die in diesem Band vorgestellten
Mathematiker und Konstrukteure Jakob

und Alfred Amsler aus Schaffhausen,
ohne deren Erfindungen die heutige
Technik nicht mehr auskommen kann.

Dass sich der Bekanntheitsgrad von
Jakob und Alfred Amsler ausser in
Fachkreisen auf den Raum Schaffhau-

sen beschränkt, liegt weniger in ihrem
bescheidenen Auftreten als vielmehr
in der stark regionalen Gliederung
unseres Landes begründet. Mit diesem

Band aber sollen die lokalen Grenzen

übersprungen und die Leistungen der

beiden Pioniere auch in anderen Teilen
der Schweiz in Erinnerung gerufen
werden.

Schon seit Jahren besteht im
Museum zu Allerheiligen in Schaffhausen

ein Amsler-Zimmer mit den wichtigsten

Erfindungen von Jakob und
Alfred Amsler. Dies gab auch die Anregung

zu dieser Schrift durch den

Museumsdirektor Dr. Gérard Seiterle,
dem hier für seine Initiative und das

Herstellen der notwendigen Kontakte

gedankt sei. Unser Dank geht aber

auch an die beiden Autoren Prof. Dr.

Theodor H. Erismann und Dr. Robert

Amsler - und nicht zuletzt an die

ganze Familie Amsler, die das Werk

spontan unterstützte, nicht nur in
finanzieller Hinsicht, sondern auch

durch Zurverfügungstellung der
verschiedensten Dokumente und Illustrationen.

Danken möchten wir schliesslich

dem Stadtarchiv Schaffhausen,
das zu einem guten Teil zum Gelingen
dieser Schrift beigetragen hat.

Wenn nun der Leser im vorliegenden

Band blättert, wird ihm die
Dreiteilung - Biographischer Teil,
Mathematisch-technischer Teil und
Firmengeschichte - auffallen, wie sie sonst in
den Bänden unserer Reihe nicht üblich
ist. Diese Aufteilung drängte sich in
diesem Fall aber auf, weil der
mathematisch-technische Teil mit Würdigung

der verschiedenen Erfindungen
als Einheit erscheinen soll, dem der

biographische Teil vorangestellt und

die Firmengeschichte angeschlossen

wird.
Fritz Hauswirth,

Geschäftsführer des Vereins für
wirtschaftshistorische Studien
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